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Was kann ich selber für die Umwelt tun?

Der Mensch ist nicht nur was er isst, er ist auch Teil der Natur. Langfristig
ist die menschliche Gesundheit nur in einer gesunden Umwelt möglich.
Wer gesundheitsbewusst ist, muss deshalb konsequenterweise auch
umweltbewusst handeln. Ein wichtiger Faktor der Umweltbelastung ist
die Abfallbeseitigung. Sicher sind grosstechnische Massnahmen, wie
Abgasreinigung sinnvoll und nötig, langfristig muss jedoch auch die
Abfallmenge reduziert werden. Denken Sie doch beim Einkaufen auch an
folgendes:

— Einkaufen mit eigener Tasche oder Korb spart Erdöl und hilft die Luft
sauberhalten (Plastiktragtaschen stammen aus Erdöl).

— Möglichst viel Unverpacktes oder einfach Verpacktes einkaufen,
denn aller Abfall muss eingesammelt, transportiert, verbrannt und
schliesslich als Filterstaub und Schlacke deponiert werden.

— Mehrwegpackungen müssen nicht bezahlt werden und sind immer
vorzuziehen. Einwegpackungen dagegen gleich dreimal: beim Kauf,
mit der Abfallgebühr und über die Umweltschäden.

— Viele Produkte gibt es in grösseren und kleineren Packungen. Durch
Vorziehen der grösseren wird der Abfallberg um einiges kleiner. Vieles,

wie Konfitüre, Butter, etc., kann eigenhändig hübsch proportioniert

werden. Solche Kreativität bringt zusätzliche Befriedigung.

— Einkauf von saisongerechten Inlanderzeugnissen spart viel unnötige
Luftverschmutzung durch lange, internationale Transporte.

— Durch Einkauf des Tagesbedarfes zu Fuss oder mit dem Velo im Quartier

vermeiden Sie unnötigen Verkehr.
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